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Freitag, d. 5. Mär31897. 

siensetsentsoedinsunsem 
«Anzeiget und Herold« nebst »Sotin- 

tagiblatt« cotten nach irgend einer 

Adressetn den Vet. Staaten und 
Canada pro Jahr ............... 82.5() 

Tür 6 Monate .................... l.25 
ei Vorausdezahlung pro Jahr-, Mo 

« « « Haldjalnx l.()() 

Nach Deutschland, Lestreich und der 

S weiz pro Jahr istrikt im Voraus-) still 

Für Monate .................... 1.50 

seist-ten site Inn-neun 
i Spalte pro Monat J ........... ztikoo 

i « « « 
.............. 5.00 

s « « « 
............... :.t.00 

O « « « 
............... 2.00 

Eine hltatste pro Monat ............. 1.00 

Lokalnotizem Erste Hafer-non pro Zeile loc. 

Jede folgende Jttsertion pro Zeile ...... äc. 

Use-seine Romu- iur besonde- 
Zeeu pessima-. 

Jemand der 3 Nummern einer Zeitung 
annimmt, wird als Aboiineut betrachtet nnd 
ist verpflichtet, sür die Zeitung zu bezahlen. 

Eine Zeitung anzunehmen, ohne Zahlung 
zu leisten, wird vor dein Gesetz als Diebstahl 
Inaesehen nnd demgemäß bestraft. 

Niemand kann eine Zettnng abbestellen, 
eheet alle Rückstätide sitt-dieselbe de: 

ahlt hat und ist der Adonnent tut Zahlung sür die volle Zeit verpfltchtei wo die Zeitung 
esandt wird, bis et bezahlt hat, od er die 

Zeitung aus der Post annimmt oder nicht. 
Wonne-nen, die ihren Wohnort verän- 

dern, wollen gefl. dei Angabe ihrer ti e n e n 

Adresse auch die bisherige angeben, da sonst 
leicht Fehler vorkommen, weil es zu viele 
Leute giebt, die denselben Namen führen. 

Geldsendungen wolle man per Money,v Ok- 
rler, Expr Moos Order-, oder Vatik- 
Des-it senden. Personlichen Checks füge 
man Betrag für Collektion hei. Kleinere 
Beträge nehmen toir in Briesmatteii an,doch 
erbitten toir solche nur zu l und 2 Seins-, 
keine größeren. 

Man vergesse nicht« iti Briesen die genaue 
sdeesse anzugehen und adressire deutlich 

Anxclsoe une- sowie-, 
305 W. S. Str» Grano Island, Neb. 

Sp ü rt Jhr die »Prosperity« schon? 
McKinley ist jetzt Präsident 

R u n sind wir neugierig, was unter 

McKinley sür eine Tarifbill zurechtge- 
doktert werden wird. 

Unser e Legislatur ist diese Woche 
mit Macht daran, die vorliegenden Bills 
vorwärts zu bringen« 

Die wir ooraussagtgi, hat die Le- 
gislatur sür die Trans-Missiisippi-Aag- 
stellung in Omaha 8100,0»0 bewilligt. 

Die in der Jowa Gesetzgebung ein- 

gebrachte Bill für die Manusactur von 

geistigen Getränken hat die beste Ans- 

sicht jetzt, angenommen zu werden. 

B o n Kansas City wird berichtet, 
daß Richter Woodsord vom Criminalge- 
richt« entschieden hat, das Gesetz, welches 
Todesstrase sestseht für Eisenbahnräuber, 
sei constitutionell. 

D a s Repräsentantenhaus von Mis- 
souri hat mit 78 gegen 47 Stimmen eine 
Bill passirt, welche die Passagierraten 
der Bahnen in Missouri aus 2 Cents die 
Meile herabsetzt. 

D i e Mächte haben übereinstimmende 
Roten an die griechische Regierung über- 
hraeht, diese uussordernd, innerhalb sechs 
Tagen ihre Schiffe nnd Truppen von 

Kreta zurückzuziehen 

Jn New York sind etwa 1000 für 
Jreedman Bros. arbeitende Mäntelma- 
eher an den Streit gegangen für höhere 
Löhne. Der Ausstand von 10,000 
Räntelmaehern ist wahrscheinlich. 

Der Ver. Staaten Senat bewilligte 
am Sonntag mit 37 gegen 12 Stimmen 
die Zusatzprämien für den vom August 
1894 bis Juni 1895 fabrizirten Zucker. 
DiefePrätnien belaufen sich auf 81,085,- 
lös- 

Cine große Anzahl Ainerikaner in 
Berlin hat mittels des Kabelg eine Peti- 
tion an Präsident McKinley gesandt, die 
darum nachfucht, den Ver. Staaten Ge- 
sandten Uhl in feiner Stellung zu belas- 
sen. 

. o u v e r n e u r Halt-nnd gewährte 
biete Woche eine Neqnisition von Gouv. 
Dritte von Jan-a für das Zukückbringen 
eines zu Fort Crook fiationirten Solda- 
ten, namens Joe Zbanet, der in Cedar 
Napids verlangt wird wegenBerführung. 

O i e in Omaha gebildete »Union 

gesät CI.« Fischen der B eh M. und 
Mk ist in die Etliche gegangen und 

II P Ies- ichsöne Traum eines guten 
.. Its Vier nnd Farnam Straße. 

W « s. beut jeht ein eigenes De- 
« 

II IM III Wesen Straße. 

I n unserem Repräsentantenhaufe hat 
das Finanzcamite eine Bewilligung von 

830, 000 für Vergrößerung des Irren- 
afyls für Unheilbare in Hastings befür- 
Vortei- 

R o r f o lk hielt eine Spezialwahl 
ad, um über 825,000 Bands abzustim- 
men für die Narfolk, Yankton E South- 
weftern Bahn. Die Vorlage erhielt 107 
Stimmen mehr als die nöthige smeidrik 
tel-Majorität. 

Wi e von Lincoln berichtet wird, sol- 
len die Bondgleute Er-Schatzmeifters 
Bartley für seinen 2ten Termin, falls 
der Prozeß dafür begannen wird, beab- 
sichtigen, als Vertheidigung zu behaup- 
ten, Bartley habe nie qualisizitt für die- 
sen Termin und hätte folglich das Amt 
nicht übernehmen dürfen. ’s wird immer 
schöner! 

K o l l e g e Hedde vam »Jndepend- 
ent« scheint den »Scheme« einiger Ne- 
publikaner, die unter dem Namen Gif- 
ford"s eine republikanifche Conaention 
berufen, zwecks Nomination von Stadt- 
beamten, unter demselben Licht zu betrach- 
ten als wir und die Mehrzahl der ver- 

nünftigen Bürger Grund Jäland’·H wird 
mit uns eines Sinnes fein. 

J n Omaha foll eine Zuckerfabrik ge- 
baut werden und zwar van einer Anzahl 
Omahaer Bürger. Julius Fährmann 
von hier hat die Ausführung der Pläne 
nnd wird Superintendent des Baues 
sein Ferner soll auch eine Stärke- und 
Glukosefabrik dort gebaut werden, wo- 

für derselbe Architekt auch die Ausfüh- 
rung der Pläne übernommen hat« 

O b g le ich die Illinois Steel iso. 
sich erboten hat, PanzerplattemStahl 
Innerhalb 8250 per Tonne zu liefern, 
hat der Senat beschlossen, den Preis, 
über welchen die Regierung nicht hinaus- 
gehen darf, auf 8400 zu belassen, was 

mit anderen Worten heißt, daß Carnegie 
den Contratt wieder haben soll. Da ist 
wohl die Frage erlaubt, ob der Senat 
oder ob einige der Herren Senatoren 
stille Partner Carnegie’s sind. 

B ei den Munizipalwahlen in Jowa 
haben die Republikaner schrecklich blaue 
Augen davongetragen. Städte, die nie 

anders gingen wie republikanisch, Alles 
ging in’s demokratische Lager über oder 
erwählte ,,Citizeus Tickets«. An fast al- 
len Plätzen war entweder die Silber-frage 
oder die Prohibition die »Jssue«. Das 
sieht nicht aus, als ob unsere Nachbarn 
noch an die »Prosperität« des Gold- 
Standard glauben, denn sie haben sich 
ganz anders besonnen seit derHerbstwahL 

We i n aus Zuckerrüben will man 

gegenwärtig in Rußland fabrikmäßig 
herstellen und zwar soll im südlichen 
Theile dieses Landes bereits eine Aktien- 
gesellschaft im Entstehen begriffen sein, 
die sich mit der Herstellung oon Wein 
aus Zuckerrüben im Großen befassen 
will. Es wird dies das erste Unterneh- 
men dieser Art in Europa sein.4 Nach 
Geschmack und Geruch kommt der Zucker- 
rübenwein den bekannten spanischen Wei- 
nen sehr nahe. Die einzige Unbequein- 
lichkeit bei der Fabrikation besteht nur 

noch darin, daß es längerer Zeit bedarf, 
ehe der Wein sich klärt. Doch auch hier 
dürfte die modirne Chemie bald Abhilfe 
geschafft haben. 

E i n Correspondent der »Wiener Ar- 
beiter-Zeitung« theilte tem genannten 
Blatte folgende Episode mit: »Vor eini- 
gen Tagen war ein Arbeiter bei dein Git. 
ter eines Jrrenhausesjbeschästigt Einer 
der dort Verpflegten spaziert im Garten, 
kommt näher und beschaut den schwer Ar- 
beitenden. Der Arbeiter ruht einen 
Augenblick.——»Hai-te Arbeit?« sagt der 
Verrückte.—»Ja, « sagt der Arbeiter-.m 
»Sind Sie verheirathet?« —- »Ja.« — 

»Haben Sie Kinder-?M — »Sechs.« —- 

,,Wie viel verdienen Sie per Tags-·- 
»Einen Gulden.«—s.,Freund,-· sagt der 
Jrrenhåusler, »ich glaube du stehst an 
der verkehrten Seite des Gittert- « Das 
ist drastisch, illustrirt aber die unerträg- 
liche Lage der modernen Lohnsklaoen bes- 
ser als lange theoretische Auseinanden 
sedangeir 

s D i e I e r Lage wurde tm Hause von 

»Wiebe eine Bill eingebracht, welche oag 

Stimmrecht der Jnsassen der Soldaten- 
heimath mehr spezifizirt Dies giebt 
Hen. Hedde wieder Gelegenheit, seinem 
Groll gegen Stolley Luft zu machen, 
sowie Wiebe auch einen Seitenhieb zu 
versetzen. Wir wissen nicht den Wort- 
laut der Bill, können uns jedoch denkest 
was dieselbe bezweckt und das ist nicht, 
wie Hedde sich ausdrückt, »die alten Sol- 
daten ihres Stimmrechtg in berauben, « 

sondern nur, usn zu verhindern, daß die 
Jnsassen der Soldatenheimath, die von 
200—300 zählen, die Angelegenheiten 
oon Washington Township regieren, die 
fic gar nichts angehen. So wie es ist, 

ftönnen bei einer Wahl sä m m t l i che 
ISkiimngeber von Washington Tp. ganz 
ruhig zu Hause bleiben, denn ihre Stim- 
men sind »für die Katz-c Es ist durch- 
aus nicht die Absicht, die Vetekanen ihres 
Stimmrechts zu berauben, sondern nur 

zu vethüten, daß sie veranlaßt werden, 
sich in Sachen zu mischen die sie nichts 
angehen und das ist die Verwaltung von 

Washington Townfhip. 

—- Illwnntet aus den »Ur-zeiget und 
per-id. « 

Zehnigoc 

Sin erhüte one Lava werden 
siel in s eapel, Italien, benutzt. 

An britilchem Bier verbraucht 
London 177,000,600 Gallonen im 
Jahre. 

Mehr Gewitter, als in irgend 
einem anderen Theile der Erde, gibt ed 
in Inva. 

Der Theeverbrauch Lon- 
dono belaust sich auf 33,000,000 
Pfund im Jahre-. 

Der größte Musiatnuß- 
baurn erzeugt nicht mehr als fünf 
Pfund Muetatniisie im Jahre. 

Eine internationale Aue- 
ftgllung wird irn Jahre 1901 in 
Glasgom Zchottland, stattfinden. 

Das St. Katharinenllofter 
auf dem Berge Zinai, Kleinafiem hat 
innerhalb 1400 Jahren seine Frau be- 
treten. 

Dem Fi ichcr stehen zum An- 
locken und Fangen des ichupoigen Vol- 
kes nicht weniger als 2667 Patente zur 
Verfügung. 

Kneipen hatte St. Peters- 
bu rg, Russland, im Jahre 1895 rund 
2400, oder eine auf je vier bis fünf 
Wohnhiiuserl 

Gegen 20,000 Betrunkene 
wurden im verwichenen Jahre in 
Christiania, Norwegem verhaftet. Be- 
iagte Stadt zahlt 18(«)»,000 Einwohner. 

Die 24-Stnnden-Zeit hat 
Beigien, dem Beispiele Italiens fol- 
gend, tiir lichebenfallsfiir feine Eisen- 
bahnen, oft und Telegraphen einge- 
führt. 

Das werthvollfte Geschenk. 
das Karl der Große (gest. 814 n. Ehr.) 
machen konnte, bestand aus zwei seide- 
nen Gen-andern, mit denen er feiner 
Zeit einen König beehrte. 

Der .Berliner Wittwen- 
ver ei n « bildet die neueste Blüthe 
auf dem Gebiete der Vereinsmeierei. 
Der Verein soll der Hebung des Stan« 
desbewußtieins seiner Mitglieder die- 
nen. 

Zu Anfang der siebzigerf 
Jahre waren Hamburg und Vani- 
ntore gleichgroß; jetzt hat die deutsche 
Stadt die amerikanische Rivatin utn 
130,000 Köpfe geschlagen- 

Der Pariser Scharfrichter 
Deibler zieht sich demnächst in’s Pri- 
vatteben zurück. Ter Mann hat 500 
Köpfe, darunter Mordhelden wie 
d’Eyrau, Prado, Pranzini und Nava- 
chol, auf seinem ruhigen Gewissen. 

Die Araber hegen den Aber- 
glauben, daß der Storch ein mensch- 
liches Herz habe. Baut ein solcher 
Vogel sein Nest auf den First eines 
Hauses, so glauben sie, daßdemHausi 
halt für ein Jahr Glück und Gedeihen 
gesichert sei. 

Fiir ein »Greater«-Boston 
ist zur Zeit eine Bewegung im Gange. 
Man strebt die Einverlcibung der Vor- 
orte Bostons, Mass» in die Stadt an, 
durch welche Annettirung die Einwoh- 
nerzahl der Bohnenftadt aus ungefähr 
1,000,000 steigen würde. 

Jn Frankreich lann sich ein 
Mann von seiner Frau scheiden lassen, 
wenn sie ohne seine Einwiltigung zur 
Bühne geht; in Portugal erlangt ein 
Mann die Scheidung, wenn die Gattin 
ein literarischee Wert ohne die Erlaub- 
niß ihres Gespenst-s veröffentlicht. 

Der ertragsreichste Wall- 
nußbaum solt in der Kritm Nuß- 
land, zu finden fein. Der Baum ist 
angeblich 1000 Jahre alt und liefert 
eine Jahresernte von 8»,000 bit- loo- 
000 Nüssen. Er gehört fiinf Tatareui 
samilien, die sein Ertragnisz theilen. 

In Italien ist Salz ein ziem- 
lich kostspieliger Artikel, der zu den 
Manopolen der Regierung gehört. Es 
wird nur in den Tabatsltiden verkauft 
und die Berechtigung dazu istallgetnein 
lebhaft begehrt. Das Salz wird übri- 
gens meist aus dein Wasser des Mittel- 
ländischen Meeres gewonnen. 

Ein gliicllichcr Ort fcheint 
Morganiown, B Va» zn sein. Es war 
dort eine große Zunnne mit der Be- 
ftimmnng geiiiftet worden, den Betrag 
irgend einer bediirftigen Familie des 
Ortes zu geben. Eine von einem Wohl- 
thätigkeiteinftitnte vorgenommene fors- 
fiiltige Untersuchung ergab hierauf die 
merkwürdige Ti)atiache, daß sich weder 
in dem Town noch in der Umgebung 
eine derart arme Familie befand, daß 
fie des Geldes bedurfi hätte. 

Die Leichnome aller Za- 
ren, welche seit Peter dein Großen 
lgeft. 1725) iiber Russland regierten, 
liegen in einer Gedächtnißlapelle auf 
einer der Inseln in der Neva. Die 
Grabdenlmnler find einander vollkom- 
men gleich. Jede-e derselben besteht 
aus einem weißen Mormorblock ohne 
irgend welche Dekoration, nnd den ein- 
zigen Unterschied bilden die auf den 
einzelnen Dentmälern verzeichneten 
Namen der abgeschiedenen Hecrfcher. 

Den Schiefertafeln wird 
letzt auch in Berlin das Grablied ge- 
lungen. Den Vorstehern der dortigen 
Schulen ift von der Behörde qnheii. 
egeben worden, ftait Griffel und 

iefertafel fiir den ersten Schreib- 
nnterricht Bleiftift nnd Papier einzu- 
führen. Diefe Neuerung wird von 
Psiidagogen nnd Aerzten immer drin- 
gender empfohlen, weil die Schrift 
anf der Tafel oft undentlich-iftnnb 
das Schreiben mir dem Griffel die 
Leichtigkeit der Schrift beeinträchtisn 

—- Folgendes ist die Liste der Klein- 
geschwarenen, welche sür den nächsten 
Termin des Distriktgerichts einberufen 
sind, der am Montag den 8. März de- 
ginnen wird: 

aoid Barrick, John Hei-man, 
.J.Bnurngardner, A. E. Hauch 

Nathan T. Brittin, Michael Klinge, 
Harrison Brot-is, J. E. Ladd, 
Jan-es F. Brown, William Lembke, 
Wm.D.Burroughs, Jas. Nichaison it» 
A. F. Christman, Thos. B. Mahl-, 
C. W. Clanton, George Shindel, 
Samuel J· Elliott, William J. Stone, 
B. F. Gardnek, Win. F. Thonipsom 
Levi Halstead, Franc-is E. That-ne, 
Andre-v Hausen, Will-er V. Welch· 

Das wettlivoliste Hchwekt 
besitzt der Weimar von Baioda, Ost- 
indien. Heft nnd Scheide sind mit 
Diainanten, Rubinen und Smaragden 
besetzt, nnd der Werth der Waise wird 
ans 1.100,000 angeschlagen 

«- 

»W.nrst wider Wurst« dachte 
neulich ein Zinnnemieister in einer 
ostdeutschen Stadt. Er war von einem 
Buchhandlu- sortgesetzt mit Biichern 
.zur Ansicht« iibersrlnveinmt worden. 
Mehrere Aufforderungen, diese Zen- 
dnngen zu unterlassen, blieben erfolg- 
los. Daraufhin legten eines Tages 
zwei Arbeiter des Zimniernteistere in 
dem Geschäft des Buchtiandlere einen 
starken Ballen mit dei Mittbeilung 
nieder, den schicke iln Meister dem 
Herrn Buchhiindler »zur gefalligen An- 
iicht.« 

Verdienst 
Verdienst redet' uet»er ■ 

den inneren Werth von 
Hood's Sarsapariila. Ver- ■ 

* ■ 

dienst in der Medizin meint die Kraft /.u kurlren. 
Hood's Sarsapariila tiesitzt wirkliche und un- 

vergleichliche bellende Kraft und deshalb hat 
es wahren Verdienst Wenn Sie Hood’s Harsa- 
parilla kaufen und es nach Anweisung neh- 
men. Jhr Klut zu reinigen, oder irgend eine der 
vielen Blutkrank beiten zu kurlren sind Sie 
sicher Besserung zu verspüren, fne Fülligkeit 
zu kurlren Ist vorhanden. Sie experimentlren 
nicht. Ks wird Ihr Blut rein, reich und nahrhaft 
machen, und «ladurch die Krankheit» — Keime 
austreiben. die Nerven stärken und das ganze 
System kräftigen. 

Hood’s 
Sarsaparilla 

ist die beste, in der That — die einzigewahre 
blutreinigende Medizin. 

Nur von C. I. Hooa & To.. Lowell. Mass.. 
praparlrt I'reis gl; sechs für g.Y 

[Dillen purglren, sehmerzen 
~ rl,,c*1 oder kneifen nlchb 

Bei allen Droguisten. 25 cent*. 

Eine 

Ladung neuer 

Kinder- 
Wagen 

feinster Constmltion sind soeben ange- 
langt bei 

Sande-natura G Co. 
Versäumt nicht, diese Auswahl von 

Wagen zn besichtigen, wenn Jhk einen 
gebraucht. Sie sind schön nnd billig. 

Ferner findet man da 

S chöne Möbel 
als da sind: 

lemmerslfinrmmngem 
Büchermrünke, 

Schutt-Meise, 
Sei-has- 

Keim-when- 

Als-e- 

Schankelfiühte, 

Polster-stülpte- 

überhaupftfslles wag man sich an Mö- 

beln oder Bau-eintichtusrgs-Gegenstän- 
den denken kann, giebt es in größter 

Auswahl, vom Einfachslen bis zum 

Hochelegantesiem die wir zu Spollprelsen 
verlaufen, dn wir unler Lager anstän- 

men müssen und in Ordnung dringen 
nach den Feiertagen und wollen wir des- 

halb so wenig Waaren hole möglich an 

hemd hohen. 

dejäxis 
Haben eine Anzahl Bargains in baumwoll 
nen Kleiderzeugen für Euch, die Jbr schätz » 

werdet. Dieselben sind fiir tägliches Trage 
gute Dienste, echte Farben und seljr billig wen 

Jbr die Dienste in Betracht zieht die sie thun( 

Ieicht ifchez Tuch, III-IIIT.«I’"«"·b««9" Zic- Bd, 
westfa iisches giesse-zwei 9c g I 

;- itidigoblan, sitt Zoll bieit, hübsch »L?amejllose5 und weich, leicht auszumachen d- und tllut nusgezetehnete Dienste 12 Ich 
Schwarz und weißes-, tchwereg geköperteg Heng, ertm Gewicht, -8 Zoll 

breit, wird Euch lange dauern, es auszutragen l Z-( Bd. 

Luting Flanelle für Friiltjahrs- Gebrauch, Auswahl von iuittleien und 
dunklen Farben 5e Mk 

«,l)iii-sle«)»r Sult-iugs«, gutes Gewicht, Z- Holl breit, zu TchL 
Amoskeag Tonietg, Noveltu Gewebe Mc MI. 
Atnoskeag Teagle Turnus-, gutes Gewicht, schwer genoppt me Tit-. 
Tini-» Maule Sititingg, to Zoll breit, dunkle Faben und echt, ertia 

Gewicht, etwas ganz Neues und Alparteg 1 je MI. 
—- ...-. -.--. 

Versucht unser, ,)lijl()i·(lei·« Departement: Pro; 
ben von Allein fiirs Fragen. 

Ein besonderer Spezial - Verkans 
diese Woche an 42zöll. Kleiderstof- 
sen wekth 65c, zu 42-kc. Laßt Euch 
Proben geben. 

P. MAti-".F1. N öx B RO., 
Raufleuka 
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list-Its Ostste Himßg Grund gestand, Lieben-km 
( 

Capes undJakietL ; 
woLZÄcEs 

Liiiiialueriuul JAoKEfS 
Alle Kleldungsstücke. früherer Preis 4. ()() bis 

5 00 Spezial- Preis 9 ..5() 
Alle Kleidungsstücke, früherer Preis 5. 50 his« 

8. 5(), Spezial-Preis 4. 0(). 
Alle Kleidun Mike- iriiverer Preis 9 ()0 vissz 

12 ö(), pezial- Preis (). 00. ·i «- 

Alle Kleidungsstücke, frühererPrejs 1 z 50 M 
25 00, Svezial- Preis 7 5(). » 

Dieser Spezial Vertan ist nur für Baar und 
dauert bis Alle verkauft sind. Wer zuerst kommt, 

hat die erste Auswahl bei 

wohn-was «——. — -—....-W -W »- 4 

Capes undJakkets. 


